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Eine neue Firma.
Trorell und Smith)

Kaufmanns-Schnrider in Allentaun.
Die Unt r,eichn»l«n bedienen sich diese,

ttren Freunden »nd r»m geedr
Publikum di« «n,»lgt ,u machen, daß st,

w de« Kaufmann« «Schneider «SeschSf» mit ein-
«»krr w Gesellschaft getreten sind, und daß fie an
»em alten Gtandvla», von lrvrell und MeHge,
«» sSdwestltchiii Ecke der Hamilton und S Etra
?. in der Gtadt Allentaun, diese» Geschäft künf-
«tgbia auf eine sehr ausgedehnt» Weis» betr.tben
»erd»«. Sie benachiichtigto da< Publikum de-
gleicht», dag fle soeben
Einen herrlichen und sehr großen Eto6!

»on Frühjahrs und Sommer-Güter
»»» d»n G»»-Städt»a »rhaltkn hab»n?ein Stoil

sicher »och ehedem an Güte, Schönheit unt
Dilligkeit noch k»in«r ln Allentaun gewesen ist.

Et» sind daher im Stande alle Ansprechend,
«it allen und jeden Artikeln zu »ersehen. für die
in etnew solchen Etablißement nachgesucht wird
md »»ar an Preisten niederer al« die« je geschc
h»»«ft.

PS" Die?äschon«-M ah» »« Sä-
schon« find auch j> allen Zeiten det ihnen zu n !
halte».

Dankbar für bi«hsr genossene gütig» Unterstütz
mg. »erden «» ihre Kundschaft slet». und ,wa>
durch gute Waaren, billig« Prei? und gute Be
Handlung zu vermehren suchen. Gie bitten dahe,
»» geneigten Zuspruch.

Trorell und Smith.
MSr, ,2.1862. nabr

Zahn >t. Vieinig. Hiram M. Seh.
Geht und sehet!

Vehtnnd sehet,
Gehtund sehet.
Geht und sehet,

Prßfet. Prüfet.Hr.fet, Prüfet.Prüfet. Prüfet.
Das «uSgedehnte Assortiment
Das ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement

FrShliN>,.Waaren.
/r«hli»G»-Waar«u,
F»ttztt»G«.Va«,rei».

Am Ein»PceiS Kleiderstore.Am (ZinPreiö Kleiderstore,
Am (iin-Preis Kleidcrstore,

An ver Löwen Halle.
An der Löwen Halle.
?n Ver Löwen Halle,

No. W Ost-Hamilton Straße,
No. W Ost-Hamilton Straße,
No. L 0 Straße,

Nllintotvn, Pa,
> llentoivn. P a.
A l l e n t « w 11. P a.

Beständig aus Hand
2». groje «u,»-bi F-rtiq-r Kleider zu
Vre sen »t» fi« die Zeiten passcn. Rufet an undtzelifet, eh» ihr sonstwo kauft.

Breinig und j?,h.

Räbmlschinen Agenten für werd'«

MS', lt. 1863.

Tabaksaamen
»nd Gartenfämereien

»» haben bei Zokn S Mofer,
a, »

Aperktker
Vl. « ?Siobebalter können daselbst Gaiten

sZmereien in llom.niß>on erhalten.
>llen»aun. Mär, l l. rqZn

Moracco und Lewings
Leder,

von sehr guter Oualiiät, wie auch alle Arter
H-ndwe.kneug für Sckuhmacher. EchuhgarnR-g'l. Peche. zu haben bei

Allentaun. Mär, I,Bg-,.

t«r Xmder gui einzunehmen. ,u baben bei
I. «.

»»en'oiii, M?', Zl»-ii»ter.

?d>üß g» O'>ns<di?ä-,e w-l<l>e keinen E,au
»ach, un» »om,i O.sen leicht glänzend a-

«acht lv».d»n. zu haten bei
"

I. B. Moser.

jN>ut»rk»rn wird gekauft für Baarqeid bei
I. «. Moser.

Apotheker.

Große Aufregung!

G ofte Aufregung!
an dem Ttohr vonßurdg« und Jon««
)io, 93 Ost Hamilton Stra?, bezüglich auf du

große Bargain«, welche sie dem Publikum osfirirtn.
Große Bargaiiis in Dreß-Güter, Tuch,

Cäpes, Schawls, Kattune,
u. s. w-, u. s. w.

Figurirte und gewöhnliche Frensch Me-
rinos, Figurirte und gewöhnliche wollene
OelainS, Solferina Plaid«, MousseUn
DelainS. etc.

Alle Arten Trauer-Güter-
Als Sashas. schwarze giensch-Merino«, schwar-

te wollen« Delain«, schwarz«! Ottomon Poplio,
u. s. w.'

Männer und Rnaben-Güter.
As!» Arten Easfimere, Tuch» Sattinett«, Tweed«,

Jean«, u. s. w. an ganz niedere» Preisen.
Daimoral Akirt» von allen /arb«u

Einheimische Güter von allen Arteu
Print« zu 12ö Eent«, werth IS Eent«,
Muslin«, glannel«,
llhecks, Mariners Stripe, etc.

Wohlfeile uod frische GroMtien.
Bester Eß-Molasses zu l?t Et«,

i per Quart, Zucker, Cofst«, Spic««,
u. s. «.

Salz bei dem Saek und Suschcl.
Queenswaaren an City - Preisen.
05- Alle Arten LandeSprotukten nehmen wir

im Austausch für Waaren «n.
Rufet an und bes«h«t ihren Stcck, ehe ihr sonst

wo kaufet, indem sie mit großer Freude ihre Gü-
ter zeigen.

Unser Motto ist:
?Schnelle Berkckufe und kleine Profite."

Vergesset d»n Ort nicht, 3 Thüren unterhalb
dem Weichaus».
I-Hial E. Vurdg». Walt»r T. Aau»«.

Allentaun. Oktober 1, 1862. nqbv

Nachricht an Assessoren.
Di« verschiedenen Ass.ssoren in ihren resvekti-

ven Borough«, Ward« und Taunschip« in Lecha
Eauntp. find hiermit ersucht, sich zu versammeln,
am Dienstag den 7ten Aprilnächstens, in der
Eommissioi er» » Amtsiwb, in All'ntaun, um ih-
ren Amt-eiv zu untrrschreiben. der in besagter
«mtssiube aufbewahrt werden soll, sowie um die
Aßeßments. Appeal-Notizen und solche andere
Sachen, al« zur Ausübung ihrer Pflichten gehb

ren. in Empfang zu nehmen. Auf Beroidnung
ver EommißionerS.

Schreiber.
Allentaun, Mär, 18. na3m

Jetzt ist Eure Zeit!
Nenben Tieger,

Ztuhlmacher in Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-

ten. Gönnern und dem Publikum Oberhaupt die
»nzeige zu machen, daß er da« Stuhlmacher-Äe.
schäft immer noch fortbetreibt und zwar tn der
«Sest.Hamilton-Straße, dem alten Standplätze,
und dem Postamt gerad» gegenüber?-allwo er zu
allen Zeiten ein vollständige« Assortement

<AUer Art» Stüht»,
Schaukelstuhl« von d«o

H //i kleinsten bis zu den größten.
Lusston»Stöhle, Eanesttz.
Stiihl«, gtwöhnlich« Stiihl«.

z 5 Setteeb, so wi« all« Arten
Kinder - Stlihlt aus Hand
halten wird. Sein gegen-

wärtig«« Assortiment ist ein s?hr große«, größer
al« und «r kann fiie d sscn Güte bilrgen, da
doffrlb« unter fein« eigen«» Aufsicht duich di«
besten Arbeiter ausgemacht worden ist?und die
Preiste die er fite sein« Srtiktl fordtrt, w«rd«n alle
billig gefunden werbcn.

Man rufe an und "«heil« fiir stch s«lbst?und
er hofft, durch billige Preiße. gut« Btdienung und
gute Waaren immerhin, mit seinem Antheil d«r
Gunst d«s Publikum« b»«hrt zu werden.

Reuden Tieger.
Allentaun. Feb. Lg. IB6Z. nqbv

Oeffentliche Anzeige.
Nachricht wird hiermit gegeben, durch den Un-

terzeichneten. daß der SchlSthos in Allentaun un-
Agentschaf, von William Keck, aufgehoben

worden ist. und da« Schlätgefchäst an Hrn. God-
lieb Herzog, von dem nämlichen Plahe, über-
tragen wurde. Alle Personen die daher die durch
besagte Agentschaft mir schuldig geworden sind,
wcrdkn die Bücher in den Händen der Herren
Mar» und Siunk für Settlement finden.

Henry Williams.
Allentaun, März 4, 1863. nqgm

Das Schlätgeschäft.
Das Schlätgeschäft wird durch den Unterzeich-

neten fortgesetzt werden, der immer an Hagen-
buch'« Gasihaus« anzutreffen sei. Er ist bereit
lede Qualität zu liefern für Decken, und wird dem

Oachdecken-Gkschäft selbst abwarten in allen dessen
Zweigen! er ist ein praktischer Decker, mit vielen
Jahren Erfahrung in dem Geschäft. Er hält
allezelt ein großes Assortement von Schlät on
dem Allentaun Z senbahn Depot, an Hand.?
Oer Schlät warrantirt «r daß er von William«'
beiten ~Blue Mountain Bruche" kommt, wie er
von Hrn. Keck gehalten wurde. Die Arbeit di«
er annimmt wird a.f die allerbeiie Manier ver-

> ichtet. und an den Ued«rsten Preisen al« dir
Zeiten c« nur erlauben,

Gotlieb Herzog.
Alleniaun. Mär, 4 1863, nqstm

Geld wird verlangt!
Alle Diej-nigen welche noch in den Rechnung«-

Suchern, von E. W. Z r e r l « r, und Eomp .
Saudolz Händler in der Statt Allentaun, schul-
vig find, a erden hierdurch aufaefordert ohne Zeit-
verlust bei S. W, Irerler in besagter Stadt anzu
sufen und Richtigkeit zu m,chen.?Tolche die
otese f-eundl'che Nachricht unberückstchtigt lassen,
oerten sich e« selbst zu verdanken haben, wenn si>'

E. W. Trexler, und Comp.
Februar 18 IB6Z. rq3m

Zwei schätzbare Büchlein
>i»d soeben in dem Buchstobr de« Unterzeichneten
>um Verkauf erhalten worden, nämlich :

?Biblische» Araqe-Büchlein,"
ür Kmder über da« neu« T«stam«nt. in deutsch«,

?Gebete für SonntagS-Schulen."
n englistber Svrache, beide bei S a m u e l Hech-

>e r. Sie stnd sehr gute und brauSbar« Bücher,
md w«r solche rrünschl, der rufe an in dem

Ltcha Patriot Buchstohr.

Office von Jap Cooke,
Tubscriptiou Agent,

Bei I,? Cooke und So., Banquier«, Sto. N4
slld 3te Straße, Philadelphia.

Der Unterzeichnet» wurde vom Schatzsrkrrtür
angestellt, als Subscription-Agent, und ist bereit
sogleich die
Neuen zwanzig lahren ö proz. Bonden
von dm Vereinig. Staaten auszustellen, genannt
..Fünf-Zwanzigtr." einlbsbar nach Belieben der
Regierung, nach Verlauf von 5 lahren, autho-

ristrt duich eine Akte de» Songreffe«, genehmigt
Februar LS. 1862.

Die Coupon Bondon werden ausgegeben von
SSO, 8100, «500 und «1000.

Die Register Bonden in Summen von L5O,
SIW. «500, SIOOO und S5OOO.

Di« jShrlich» Interessen der g Proz. beginnen
am Tage de» Ankauf» und flnd zahlbar in Gold,
balljährlich, und bringen also nach den jetzigen
«Nold-Prämirn, acht Prozent jährlich.

Bauern, Kaufleute, Mechanir«, Eapitalisten,
und alle die Teld zu verleihen haben, sollten wis-
sen und bedenken, daß diese Bonden in Wirklich
keit als erstes Morlgage auf alle Eisenbahnen,
EanAen, Bai.kstocks und Sicherheiten haftet, wie
auch auf die ungeheuern Produkten von allen Fa-
drikivesen, etc. im Land». Und daß hinreichende
Borkehrungeu g»«roffen sind für di» Bezahlung der
Interessen und Hauptsumme, durch EuStomzöUe,
Accise-Stimps und einheimischer Revenuen, wa-
chen diese Bonden di«
Besten, ineist vortheilhaftesten und meist

populärsten Investments im Markt.
Subscriptionen werden an p a r?n legal len-

der-Noten, oder Noten und Checks von Banken
dl» in Philadelphia par sind, angenommen. -Un-
terschrtiber durch dir Post werden prompte Bedie-
nung »rhalttn, und jed» Auskunst und Crplana-
tlonen gegeben, wenn man in dieser Office vor-
spricht.

Ei» hinlänglicher Borrath von Bonden werden
an Hand gehalten flir sofortige Utberll«f«rung.

lay Vooke» Subs.ripii«n>Lgent.
November 12. iStU. nqll

Court-Proklamation.

Crsten Montag Im Monat April,

So wird hlermlt Nachricht gegeben,

Desgleichen werden auch alle diejenigen,

Herman M. Fetter, Scheriff.

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneter

als Cxeertoren von der Hinterlaßenschast dee
verstorbenen Martin R I t t e r, sen., letzthin
von Salzburg Taunschip. Lecha Caunip, angestellt
worden find. Alle Diejenigen Personen daher,
weiche noch an besagte Hinterlassenschaft schulden,
find biermit aufgefordert innerhalb 6 Wochen an-

zurufen und abzubezahlen, ?Und Solche die not
rechtmäßigeAnforderungen haben mögen, sind eben-
falls ers.icht solche innerhalb der besagten Zeit
wohlbepäligt einzuhändigen, an

Die Erben.
März 4, !ft6Z. nqSrv

IMixKq tor naiv kere.

An die Leidenden.
Kehr schätzbare Medhiiei.
Di« folgend» unSbertreffitch» Medizinen, find zum

Zertouf in dem Buchstohr der UnterjeichoUen.
Dr. Tobias' Linement,

-in Mittet g»gea Eholera, Ruhr, Rheumatitln, Ter
schwalsi«, Sahnweh, Schmlr,en in den Slied«r. K«pf'
«eh, Brandwunden, Schnittwunden, iv«rr»iikuogui
und.ss »elter.

Dr. Sterling'S Stärkungs-Pflaster, !
gegen Schwachheit im Rücken, Brust und Lette, fllr >
ilüilvl«uer,verft«rne Ftiße, verefula, u. s. w. i

Dr. Rehm's Wurm-ZerstVrer. >
S» finddie«Zucker-?o,enges, und flnd ein vortr«f.

flrche» Mimt gegen den Wurm bei d«o Ainderv.

Dr. Tibbett's Schmerzen-Tödter, !

Dr. Braut's Drtract,
gegen «renediri». Z>y«p«rsta, Frauen Krautheilen, i
veiiornco Fppetit, Schmerze« in der Brust, u. f. «.

Dr. Mörses' Aellow Dock Wurzel
Syrup,

Dr. Kraust' Tetter-Salbe.
Dies ist »in ?nllberiresstiche« Mittel fllr di» HU»

liirrgrcn Salzflilßen, Fetter, u. s. w.

Dt. Moreheads' Magnetic-Pflaster,
v«S best« Heil-Pflaster in der ganzen Welt.

Dr. Heberlin'S Universal-Pflaster.
Die« ist ebenfalls «in herrliche« Heil-Pflaster.

Dr. William Wright's Pillen.

Dr. Brandtreth'S Pillen.
Dretist glkichfall» «in« herrlich« Relnio.un^S-Piüe

Dr. Christies Fluid.
Die» ist «in, magnetische Fluid und ist sehr schätz-

bar.

Dr. Brant'S Indianer-Valsam,

Dr. Greenö OtMenated Bitters.

Dr. Fronefielbs Husten Tropfen,

Dr. Schenk» Tmup.

Dr. RhePö Buchu Extract,

Dr. Fronesieldö Aarrow-Tylup,

Dr. Hobensaeks Wurm Syrup.
j Die« ist «ln alte« berühmte« Mittel gegen den
Wurm.

Dr. Munnü Syrup,

Dr. HoughtonS Pepsin,
i gegen Leber Krankheit, Dy«»epsta, u. s. rv.

Dr. NuttallS Syracum,

Dr. Thompsons Kieber-Pulvei,
> ei» derllkmte« Milte! gegen Fieber, KaUst«b«r, e«^.

Dc. Barnes Balsam.
Dieser chinesische Balsam ist «in schätzbare« Mitt.l

gegen Durchfall, Ruhr, u. f. w.

Dr. Schlauchs Universal.Essenz,

Dr. BornträgerS Pillen.
Die« find berühmt« Pillen g«g«n Galle»s»eb«r,

Ruhr, u. i- w.

Breinig u. Fronefieldk Bieh - Linement.

Dr. ü. G. Hirners Bieh-Pulver.

l>ar »st.
Breinig u. Kroneftelds Keuchpulver.

Äuth und Hagenbuch.

Bargains! Bargains!
Große Herabsetzung der Preise!

Der Unterschrieben» wünscht dem Publikum dl«
Anzeige zu mach»n, da» er den ganzen Etoit von

Cadinet-Waaren,
letzhin das Tigenthum von Si ni o n H. P , ic e,
auf Eh»rist'«-Bendu grkaust hat. und gedenkt den-
selb»n am alten Gtandplap de« Hrn. Pric». nächste
!hstr» zum Allentaun Postamt, so bald als möglich
an herabgesetzten Preisen abzusetzrn. Der Stock

auf Hand lst der vollkommenste je zum Erkauf an
geboten in Allentaun. Bestehend au»
JofaS, Stdeboardö.Tecrekärö, Burnus,

WardrobS, Bettladen, Lenker,' Pier,-
Breakfast- und Dining Tische, Maha-
gony- und Gild-Rahmen Spiegel, Bil-
der-Rahmen, aSlvene MouldingS, ein
auSgedehntev Assortment von Fenster-
SchädS, Blenden, und Umhang Kirturs,

Überhaupt alles was ln einem gut regulirten Cabi-
net-Waare»lager gehalten wird.

Der obige Stock wl>d ohne Rückhalt verkauft
an niederen Preisen, und Ist der Ausmerkfamkeit
von Käufern irohl werth.

Kommt Alle, untersucht den Stock und ilberzrngt
euch selbst von der Wahrheit wie oben angegebrn.

John Y. Bechtcl.
Oktober 8. nq?

WVLI.OI>LB.
Eine sehr grcße Auswabl lknvelopeS wurde so-

eben erhallen?und Stohrhalter werdkn besonder«
darauf aufmerksam gemacht?und flnd billigzu
verkaufen bei Gmk und Hagcnl'Uch.

Februar l l, !86Z.

WüAÄ -P
Eine sehr schöne und vortreffliche Auswahl von

Wantpapier. ist soeben erhalten rrorden, ist auf-

gepackt und billig zu verkaufen bei
Gutk und Hagenbuch.

Allentaun, Februar lt. 1863.

Zollikoffers-Gebetbuch,
oeben erhalten und billig zu verkaufen bei

Gu»h und Hagenbuch,

Die große Ausregung
ist am zunehmen an

großem wohlfeilttt
Baargeld - Stobr!

Ein frischt! und Über au« wohlseilrr »lock v^n

Neuer-Waaren
lst soeben in Xuhe'S großem und glänztnden und
wohlfeilen Baargeld . Stohr au« den Ellies an-
gekommen. Ein Jedtr der sie noch gesehen, hat
au«gerus»n , Et was sind doch dtin» Waartn
so wohlftil, gkgen dietenlgen von andern Gtvhr-
keepern, und e« ist daher auch kein Wunder daß
so »iel» Leute nach Ruhe'« wohlfeilem Baargrld-
Stohr geben, denn da findet man di« allerschün-
st«n

DreKWaaren,
Stide, Schawls, Muslins, Strll»»lpf-

waaren, Eassimkres, Tatinttt«,
Westemtuge, Tuch von al-

len Arten und Preise.
Jti'k Ist ?m» Zeit eure Winier-Einkäuf« zu

machen, und das txrsäumt nicht und geht altbald
»ach St u h »'S großen wohlfeilen Ttoh.. denn
die Waaren steigen täglich im Preis». D« fin-
det ihr auch »in» gro? Lot

Ladies CloakS und GchawlS,
von allen Gt»l«. Karben und Preisen.

Einheimische Güter.
Et« große« Assoritment einheimisch« Güter >in«

det man in diesem Stohr, zu vielfach zu nennen,
und die Im Markt zu finden waren.
CürpttS, Oeltuch, Grozeri,» unb Glas-

Waaren,
! alles wird an de» möglichst nlederdtsten Prelßen
verkauft. Hier findet man ebenfalls immer ein
großer Borrath von jederlei Arten Provisionen

> und an den Zeiten angemeßnen Prcißen.
Für bereit« genossene liberale Kundschaft stattet

er seinen verbindlichsten Dank ab, und hofft durch
! gute Waaren und rcchtmüßige Preißc» eine» fer-
! neren Antheil der Gunst des Publikums zu
teo. «LdwarV Rul,e,

Nachfolger vou Thomas B. Wilson.
»VK-Bergeßt den Platz nicht, er ist einig» Thü-

ren »b»shalb dem Eagle Hotel, Allentaun,
November 12, 13L2. nqbv

FrankKnauß
Der Haupt - General in der Schneide-

> rei in Lecha, Northampton, u. s. w.

Der für den Winter!

(SroHe Gchifsslavung
Stop ' Stop ! Halt! Wohin so ge-

schwind ?

Ct nach d m wvblseilen Schneider ra» j-

! K n a u V. In Allentaun, wo jetzt »!« besten und
. schtmsieri Waaren für zu Huden find, ul»
die Welt je ges»ben ha». Nun leset wuS ee

Der Unterzeichnete macht hiermit seinen vi-len
! Freunden und dem geehrten Publikum die Aazei-
! ge, daß e» soeben v«>n den Seestädten heimqrkeNlt

j ist. wo kr den größten. lchvnsien und wohlfeilsten
Stock von Schneider-Waaren eingekauft hat. den
das menschliche Auge seit Adam's Fall gesehen,?

l Kommt und beguckt ihn einmal es find wahr-
hastig Bully Waaren und zu haben für ganz we

! nig Gelv. Es ist ein wahres Glück für Allen-
l taun daß der Frau k in die Schneider» Bnfi-
neß gegangen ist, dann alleweil könne» die keut
die Kleider billigerkaufen als je vorher, und da-
her sollte er auch unterstützt iverdtn. In seiner
Schneiderei ist zu sehen
Das größeste, beste ». wohlfeilste ?lssor.

rement fertiger Kleider,
für da« Spätjahr und den Winter, für Knaben
und Männer, in der Borough von Allentaun.?
Unter seinem ausgedehnten Assortement können
gefunden werten > BangupS, Raglan«, Frockröcke,
Seidene Svesten. Satin Westen. Tasstmer« Hosen,
Dreßröck», Sackröcke, Dalentia Westen, Tuchho-
sen, Satinet Hosen, Doeskin Hosen, gestrickte Ja-
cken, u. s w. Ebenfalls ein volles Assortement
von Unterhemden »md Unterhosen, feinen Hemden
und Hemdekragrn, Halstüchern. Halsbinden, Ho-
senträger, Stocks und die schönsten Kid - Gloves
für Gentlemen, die noch jemals an Menschenhän
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-
ne solche hübsche in Allentaun. AbenfaU« soeben
verfertigt, das größte und wohlseilst«

Assortement von Anaben-Aleide,».

Bestehend aus Knaben-Frack-, Tack-, Uebersack
lind Monkey-Rocken, Jacken, Hosen und Westen
von allen Größen und Qualitäten.

Ebenfalls soeben empfangen, ein sehr große, und
gut assortirter Borrath von

Tuch, Eaßimereö, Sattinetö, Westen-
zeuge, u. s. w.

welche auf Bestellung pünktlich verfertigt und ga-
rantirt werden, in der Anpaßung und Qualität

i Befriedigung zu geben.
also wünscht den vollen Werth für

«ein Geld zu haben, sollte absolutel? bei F r a n k
Knauß anrufen, und seine große Haufen über
Haufen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter bat e« alle Farben -und feine und superfei-
ne, und so weiter.

wünscht den beuten bekannt zu machen,
daß er sein« Waaren auch beim Großen wie bei»,

Stück an den City Preißen absetzt. Seine Klei-
dungsstücke find bessee verfertigt al« irgend andere
in Allentaun?das sollten sich die ?erte besonders

Bergeßet al<o die gro? '<nd woblseile Schnei-
derei von Frank Knauß nichr. Sie befindet stck>
an N«. 32, Ost-Hamilton Straße, in der Stadt
Allentaun.

Srank Knauß
November v, 1ö62. nabv

George Simon Winters
o K >5» o j

Welcher gründlich lehrt, wie man

die Cvmple-non der Pserde. >hr« Na-
und Alter erkennen, all« innerli-
und äußerlichen Krankheiten bei»

len-so auch iv!» ,n»n di,selbem vor bevorstehen-
den Uebel» verwahren könn»-nebst «inrgen höchst
seltenen

Huri «»sl < Kv bl« »i

i,,»ät,>«

A r z e n r i Mi t te l i«

Durchgesehen, verbessert, mit neue» Zusähen
und erleichternden Kupfern versehen vonßal « n-

tinTrlchte r?soeben erhalten und billig zu
verkaufen bet

Guth ' Hagenbuch.
Januar nqb»

Tabak! Tabak! Tabak!
vorzügliche, und Ohic"

Blatter-Tabak soeben erhalten und zu ver-
kausen im Große» und Kleinen, sammt einer gro-
ßen «uSw-hl von üavendisch und Rollen-Tabak,
Rauchtabak, Fine Cut Kautabak, Schnupftabak
u. f. w. it. A !<ukk und Södne.

Etwas für Schullehrer.
Ein neue« kleines Gebetbuch für die Lehrer und

Schiller ln Wochenschulen, ist soeben von Pfarrer
Brobst herausgegeben worden und im Buchslohr
zum ?Patriot" zuhaben.?Preis S Sent» einzeln
und 72 Cent« das Duzend» Dasselbe kann für
2 Sent« durch die Post dezogen werden.

Gehet hier!
Tin« herrliche Auswahl Fenster -> Papier die

schönst» und wohlfeilst» Auswahl die je ln NlltN-
taun war woraus man di» Aufmerksamk«it d»r
Stohrhalter zu lenken wünscht ?ist soeben erhal-
ten worden, und lst billig zu verkaufen im Buch-
stohr von Guth und Hagenbuch.

Drug Stobr.
Lawall «ud Marttu.

»botesai« und Retsil vruggiste» und «k.uiiker, 0!«
L l West Hamilton Stra?, nali« zeqenllter der vdd
ftllowS'HaN« in AUenrau» Pa.

P.rstimertcn.fan-p Artikel,HaarSle, Haar-,
SNqel- »nd Salindürffen, Alkchel.

Cainpl>t«e, Aoklenöt v«n der desten Qualität. Kob-
cnZl»?ampen, (Fluid-und Oel-?ampen «erden <uw

Peci«ral»Lprup?ein herrliche« und wirk
<ame« Milte! in HuiU» und «erkiZiwilqen und fü>
Minderung de» Antjehrung. Preis K Senl« dii
Flasche.

.x ~5

Mamillen Haarwasch e?zum Nelnlqer
des Kopfe«, Entfernung v«n Griitzd «>., l2jYent»

Frisch« Aart»l»°S>«ui«n guarantir«
z»l za fein.

Phst«graphische Ehemecaliea fl-ts vorrSthig.

ZahnZrzts findcn in u.iser.r A»-iheke ffci« einen
I?«rri!ih xerzellancr Zähne rcn d«r vorztiaNchflen V«r>

Ä. B. vaw^ll.
Äewe<S Ä Marti».

'<N tWI. »»>',

Kutschen Fnbrik

in UnioMUv, Lecha tZaunty.
T-er Unterschriebene zeigt hiermit seinen freun-

den und einem allgemeinen Publikum ergebenst an,
daß er eine neue Kutscheninacherei in Unionville,
iiccha Eaimty, angefangen hat, allwo er beständig
auf Hand hält »nd auf Bestellung primpt verfer-
tigen wird, alle Arten Kutschen, Wägen, Buggies
und all» andere Fuhrwesen die in sein Jach gehö-
ren. die er an den alierbtlligsten Preisen ablassen
wird. In diesen neuen Kutschenniacherei werden
nur di« besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft immer «ine große

Auswahl Fuhrwesen bei ihm an, worau« Jeder
man sich all»z«it suhten kann.

Reparaturen werden prompt und billig
besorgt.

Indem de» Eigenthümer sein Geschäft pünktlich
antreibt, und seine Fahrzeugen an Dauerhaftig-
keit, Schönheit und Billigkeit keinen andern im
Staat nachstehen, so darf er von RechtShalber auf
einen liberalen Antheil der Hsentlichen Kundschaft
rechnen.

Hiram Beers.
Unionville, Avrii 2. 1862. i'-lI

Der großeAllentau»

MiethstnU.
Peter Heller

Bedien» sich dieser Gelegenheit seinen Freunden
und eiium geehrten Publikum die Anzeig« zu ma>

cheii, daß er da« (Seschiist al« Miethstall - Halter
noch immer in der Stadt Allentaun sortbetreib»,
und zwar in dir vten Stra?, gerad« btnterhalb
d.n, ?American (Vechtel'-) Hst«l", allwo er
nun durch einen neulichtn Zusap

Den ausfledehntesten Micthjlall in der
Stadt AUentau«

eignet t »Vivo «r »u .'llen Zelten bereit ist dem
Publikum durch das Ausleihen von Pferden und
Fuhrwerken, oder durch da« Ausfahren von Par-
tien, nach Wunsch ,u dienen, und zwar an den al«
lerniedrigstm Preisen,

Sein Stock Pferde
wahrlich »in herrlicher

und wird im ganzen Staat
Ivon k.'inem solitkN Stall

Ii üb»riroffen. Die Pferde
iu>i!tich sicher, so Saß

man stch auch wohl auf
dieselbe verlassen kann.

Seine Mrwrscu
lind all« in guter Ordnung, und er b>tt eine gro?
Auswahl davon, so daß er alle befriedigen kann

er hat dieselbe von den meist säshionablen bis
herum« zu schweren Lastwägcn. Kurt, es kann
in diesem Fach Ni«mand bei ihn, ansprechen, den

Uli ist höchst dankbar stir b«.its genossene li-
l>»>aie Unterstüpuiig, sowohl in diesem .'iweig sei-
nes -tleschäst«. so wie auch in seinem Omnibus-,
KeschAst von und nach den v«rschiedenen Depots!
- wird sich stets bestreben, durch gute, schnelle
und sicher« Pferde, ge.r ünschi»und hetrlich« Fuhr- '
werke. geschi>?t« Treiber, billigt Preis» und ptinkt-'
lich« B«di«nung, sein« Kundschaft noch um Viele«
zu v«rm«hren. Er bittet daher um g«n«igten Zu-
spruch.

Peter Heller.
Allentaun, Mai 7. nqb»

Mrs. Amanda A. Friedrich,
Milliner in der Stadt Allentaun,

Macht ihren Freunden, Gön-
und dem Publikum über-
bekannt, daß sie ihr Mll»

- Etablisement nach dem
Ecke der Hamilton

Bten Straße ?Eingang an

der ?tcn Straße, von Hagenbuch Gasthaus gegen-
über ?verlegt hat, und daß fle soeben von Phila-
delphia mit einer herrlichen Auswahl

Milliner und Fancy-Waareii
zurückgekehrt bestehend au» einem schönen As
sortemcnt
Daudet», Kuun.l Laer», Al»uv etc.

Au» diesen Waaren verfertigt sie in Borrath
oder auf Bestellung allerlei B o n n e t s, die an
DHVnheit und Neltigk>!t nirgendswo übertreffen
seiden können.

Ihr Ttrohwua» en Departement enthält
alles vollständig da« in jene» Fach einschlägt.

Milliner vom Lande werden an Cily - Preißen
mit Waaren versehen.

Ihr» Preißen werden zu allen Zeiten annehm-
bar und billig gefunden werden ?und dankbar für
bereit« genossene Kundschaft hofft sie auf eine

! weiter» Fortdauer derselben.
Amanda A , Friedrich.

April v, lvt>2, »qbv

! Licht! vicl-t ! Licht!
3O Ost - Hamilton - Straße, Ate Thür,

oberhalb der ölen.

10 Stunden Licht, Ar. Äent.

10' Stunden Lichts...-«.
10 Stunden Licht,,.l(!.n..
10 Stunden Lichts«..,.
10 Stunden Lichtf,rts.m.
10 Stunden Licht f,.i«<»u

10 Stunden Licht MiH.n..
Bei den Tom Thum Kohl Oel-Lamven.
Eine Lampe für hde Familie im Caunty,

ein paar mehr für Solche die außerhalb wohne»
wenn sie bei mir vorsprechln. Ich habe gegen-
wärtig auf Hand und zu verkaufen >

Vierzehn hundert
Vierzehn hundert Koh!-s?el-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Del'Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-O el-Lampen.
Vierzehn hundert
Vierzehn hundert Kvhl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kehl-57e1-Lampen.
Vierzehn hundert slohl-Lel Lampen.

Durch den Ankauf des obigen Mammoth Stocks
von Lampen, einig» wenige Tagen vor dem neuli-
chen Lttigen der Preißen in Meßing und «Blaß-
waaren, bin ich im Stande diese Auikel billiger

zu verkausen als man sie gegenwärtig in den El-
lies erhalten kann. Sie sind alle von den best-
verbesserten PatternS, und sind für jeden Zweck
bestimmt.

H.uid-Lampcn, Stand Lampen,
Guspenswn do. Seit do.

Brocket Lampen,
Stohr.Lampen. Schulen »ind-Kirchcn - Lampen,

Küchen, Hallen und Tisch-Lampen aller

Giößcn. Ebenfalls -

(»himnieö, Wiegen, Tranöparent
Cones, Trimming-Scheeren,

und alle andere Sachen in dem Lampen-Fache.
werden ausgebessert und verändert

damit man Kohl-Oel brennen kann.

Nc>. öö Ost-Hamüton Strasie, Zte Th«.
re öbertialb der gten,

Allentaun. I
T. C. Kerna h e n. I

Oeteber 29. IS6?. "<M

Holla, für den Winter! I
Heist ihr Leut, nun kommt herbei '

>

Kleider machen Leute!
Zu die Kleider machen Leute >

Diese« Spriichrvori geht ncch an,

lind dl« Kleider find'g du beute
Per dem NI» Vg« r und O« ma

Willst du d«»»s '.'lebchens Hüll«
>«ern gesehen sein, >»nger Mann,
tzi dann wende nur die Schrille
Srst M« Sg«r und O« ma n.

Arilt bin«'» in ihr.» eaden,

Eichau dir ihre Waaren an!
l«e» ma» ist bier webi beralben,
»<ei de», M < Bqer und O « m a n.

puwbug wellen ix »ich! spielen,
lind Peirug nichl wenden an,

.isair mil Jederman m dealen
L-ireben Meßg«r und O « m ° n.

Darum Mensen auf der Erd,
Kemme! allesainml lxran;

kein Aleidcrmangel werde
Serge» M e h g er und O « »>a n>

und QsmatV
Kaufmanns - Schneider,

»« Machen dem Publikum die Ainetae,

,ie ihren n>ot>ls»ilen Kikiderstobr
3.?, Ost'Hamilton Straße,

gerade neben dem Republikaner-Buchilrbr.
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken

reit sind dem Publikum aus dl» allerbest»
zu dienen. Ihr Norrath von

Kleiderstoffe»! W
kann nicht übertroffen werden und besteht
len Arten die ma» sür Nocke, Hosen,

andern Dingen braucht. Sie werden
verarbeiten und beständig auf Hand
Ärlen

Fertige Kleider.
dauerkzast aus dem besten Material gemacht, W
Hemde, Lollars. Taschentücher u. s, w. und >

wird möglichst wohlseil verkauft.
Kunden-Arbeit

wird schnell, gut und billig verrichtet, und
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sichWaus gute und passende Arbeit verlassen,
gute Bedienung hoffen fle Jedermann besrieM
zu können. Rufet an!
llatkan Mckükr.

Allentoivn, Oktober IN, 1863.

Wm. S <s MSM
Marr und Rnnk I

Rechtögelehrte «ud Nathgeder >a iW
Zu ?lllc»tau». Velins.,

sind mit einander in Gesellschaft getreten,
Practieiren der Gesetzen.

Lollektionen und andere gesetzliche GesM
in den Launlte« Lrcha, Northampton,
Berks, Bucks, u. s. w., werden pünktlich

D»ennb«r 5.

Ost-Pennsylvania Eisen-
b a h n.

Winter-Einrichtung
fürPassagierZüge,

s?-it dem I7ren November lausen dt« Train« wir
f»l»t!

Oestliche TrainS.
Ttattonen- Ro. 1. > Re. S. j vi«. 2.

Morgens. ! Vorinu. > Nachin.
Reading um S.I« > 11, IS > «.W

" Zemvle II.SO 4.S>
« Blandon 441
- Ale.twcod 11.47 4.51
« «von« SM« 11,27 0.00
" »-«er« 12.0 t' SM
" Teptoii 12,07 2.10
" Mertziown IL, 12

Schomroct 12,12 S^7
AI »urti« 1»,2 Z

" Milleeiown ' 12,ZS KZI
" Emau« 1Z.40 2 41

?angt zu Allentaun an ü,vü 12.K5- 2H»

Westlicht Trains.
Ttatinuen No. 5 I ?io. 4. j No. L.

Morgen». > S!achm.
Lerlasit Allentaun 0,40 4,20 10M

" Smau« U.24 4M
" MillcrStown IOM 4,47
" «l Burti« 4.24
" Gchamrcck 10,1 S K.Ol
" Mertztown 2.04
" Topion 10,22 2,10
" »«wer« 10,28 Slö
" koon« 10,81 2,1 V N.^t4
" Fleetwood 10.41 2,2»
" Stlondon 10 20 S.L»
" Temvle 2.45

?«ngt zu Readinq a» 11,10 0,00 15,07

und zu Allentoivn milden Lecha Thal Train« na»
»nd von Neuvork. tider die Central Eisenbahn rvn
Neulerseo, und Philadelphia lltxr die N«rd-P«an
sr>lvania Eisenbahn.

Nr». I nnd 2 find die östlichen 4>ud westliche»
?rain«, ohne Wechsel zwischen Piti«burg und Neu-
Pork, mit eleganten S blas-Karren, welche So« ;u
»arrisburg, ?ebanen, Readtng. ??»n«, Allentewn,

> Vetblebem, Taften und andern HanptplÄsen anbal
! ien. Diese Trains machen eine direkte Verbinduna
i «i varrisburg mit den Nördliche» Eentral Sis.n,
lenbabn Erpreß Train» nach und von valtimoee,

! Woschingten, Sunburn und William«?»«. gu Hai,
> 'ieburq wird edensall« eine Berbindnug gemacht mit
! Drains auf der Eumberland Thal Eisenbahn für
! larli'le, Ehamber«burg und Hogerktown.

No. ö und 4 sind die Poll TrainS und halten an
- an allen Stationen, nud N» S und 2 find dt« Sv-

! ?rek Train« zwischen Harri«burg uud Neuvork, od?
ne Wechsel der Karren, und machen Halt an allen
Stationen, ausgenommen Al Burti« uud Mertztown.

Die Westliche Trains, Ro. 2. 4 und S, e.rtaffen
Neuivrk »Zglich, sSonntcg« au«genomi«,») um k
'lkr Morqeii«, IS Mittag«, uud 7 Zlbeu!,». und die
festliche Train«, No. I, 6 und K langen dort an um
10.50 Vormittag«, g Nachmittag« und 10.15 A-
dend« Wdward M Elymer, Prefil.

November 20. 1802. », ?


